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1 Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

 

 
 

 

2 Mögliche Gefahren 

· Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 GHS02 Flamme 

Entz. Fl. 3 H226  Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

GHS05 Ätzwirkung 

 
Hautätz. 1B  H314  Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

GHS07 

 
Akut Tox. 4  H302  Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

· Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG oder Richtlinie 1999/45/EG 

 C; Ätzend 

R34:  Verursacht Verätzungen. 

Xn; Gesundheitsschädlich 

R22: Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 

R10: Entzündlich. 
· Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: entfällt 
· Klassifizierungssystem: 

Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig auf Grund des Berechnungsverfahrens der "Allgemeinen 
Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung. 

· Kennzeichnungselemente 

· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 

(Fortsetzung auf Seite 2) 
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· Produktidentifikator 

· Handelsname: Algen EX 

· Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 
wird 
keine Daten verfügbar 

· Verwendung des Stoffes / des Gemisches: Chemikalie für verschiedene Anwendungen 

· Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
· Hersteller / Lieferant: 
Romanol GmbH. Tel. +49 (0) 8121-5309 

Fuggerstr. 4 Fax: +49 (0) 8121-40820 
85646 Anzing 

· E-Mail-Adresse der sachkundigen Person, die für das Sicherheitsdatenblatt zuständig ist: 
romanol@t-online.de 

· Auskunftgebender Bereich: Verkauf / Technik 

· Notrufnummer: 
· Außerhalb der Geschäftszeiten: Informationszentrale für Vergiftungen, Freiburg 
· 0761-2704361 oder 0761-2704305 
· wie vor oder nächste Giftinformationszentrale 
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3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

· Chemische Charakterisierung: Gemische 
· Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen. 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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· Gefahrenpiktogramme 

(Fortsetzung von Seite 1) 

 

 
GHS02 GHS05 GHS07 

 

· Signalwort Gefahr 

· Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Didecyldimethylammoniumchlorid 

· Gefahrenhinweise 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

· Sicherheitshinweise 

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 
P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen. 
P260 Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen. 
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
P303+P361+P353 BEI KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle beschmutzten, getränkten 

Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P309+P311 BEI Exposition oder Unwohlsein: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P304+P340 BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das 

Atmen erleichtert. 
P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
P405 Unter Verschluss aufbewahren. 
P403+P235 Kühl an einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/ 

internationalen Vorschriften. 
· Sonstige Gefahren; 
· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 

 

 

 

 

 

 
· Gefährliche Inhaltsstoffe: 

CAS: 7173-51-5 
EINECS: 230-525-2 
Indexnummer: 612-131-00-6 

Didecyldimethylammoniumchlorid 
C R34; Xn R22; N R50 

1-15% 

Entz. Fl. 3, H226 
Akut Tox. 3, H301 

Hautätz. 1B, H314 
Aqu. akut 1, H400 
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(Fortsetzung von Seite 2) 

· zusätzl. Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu entnehmen. 

4 Erste-Hilfe-Maßnahmen 

5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
 

CAS: 67-63-0 
EINECS: 200-661-7 

Indexnummer: 603-117-00-0 

Propan-2-ol 
 Xi R36;  F 

R11 R67 

1-5% 

Entz. Fl. 2, H225 
Augenreiz. 2, H319; STOT einm. 3, H336 

 
 

 
 

 
 

 

6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

· Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
Personen fernhalten und auf windzugewandter Seite bleiben. 
Persönliche Schutzkleidung tragen. 
Dämpfe nicht einatmen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Zündquellen fernhalten. 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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· Löschmittel 
· Geeignete Löschmittel: 
Kohlendioxid (CO₂), Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder 
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen. 

· Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl 
· Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Bei einem Brand kann freigesetzt werden: 
Stickoxide (NOx) 
Chlorwasserstoff (HCl) 
Kohlenmonoxid (CO) und Kohlendioxid (CO₂) 
Kann explosive Dampf-Luft-Gemische bilden. 
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Stoffe nicht auszuschließen. 

· Hinweise für die Brandbekämpfung 
· Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
· Weitere Angaben 
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. 
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. 

 

 
 

· Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

· Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen. 
· nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
· nach Hautkontakt: 
Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
Sofort ärztliche Behandlung notwendig, da nicht behandelte Verätzungen zu schwer heilenden Wunden 
führen. 

· nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 
Unverletztes Auge schützen. 
Sofort Arzt hinzuziehen. 

· nach Verschlucken: 
KEIN Erbrechen herbeiführen! 
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 
Sofort Arzt hinzuziehen. 
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8 Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7. 

· Zu überwachende Parameter 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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· Handhabung: 
· Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 
Behälter dicht geschlossen halten. 
Behälter mit Vorsicht öffnen und handhaben. 
Haut- und Augenkontakt unbedingt vermeiden. 
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. 
Dämpfe nicht einatmen. 
Auf die Einhaltung des/der Arbeitsplatzgrenzwerte/s (AGW) und/oder sonstiger Grenzwerte achten. 

· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 
Im entleerten Gebinde können sich zündfähige Gemische bilden. 
Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. 

· Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
· Lagerung: 
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: 

Wasserrechtliche Bestimmungen beachten. 
Vorschriften zur Lagerung brennbarer Flüssigkeiten beachten. 

· Zusammenlagerungshinweise: 
Getrennt von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln lagern. 
Nicht zusammen mit oxidierenden und sauren Stoffen lagern. 
Vorschriften zur Lagerung brennbarer Flüssigkeiten beachten. 

· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: 
Behälter dicht geschlossen halten. 
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern. 
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. 
Vorsicht bei erneutem Öffnen angebrochener Behälter. 
Unter Verschluss oder nur für Sachkundige oder deren Beauftragten zugänglich aufbewahren. 
Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren. 

· Lagerklasse: 
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): Entzündlich 

 

 

 

 

 

 
 

· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 

67-63-0 Propan-2-ol 

AGW (Deutschland) 500 mg/m³, 200 ml/m³ 
2(II);DFG, Y 

7 Handhabung und Lagerung 

(Fortsetzung von Seite 3) 

· Umweltschutzmaßnahmen: 
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen. 
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen. 

· Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Universalbinder) aufnehmen. 
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen. 

· Verweis auf andere Abschnitte 

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13. 
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9 Physikalische und chemische Eigenschaften 

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

· Begrenzung und Überwachung der Exposition 

· Persönliche Schutzausrüstung: 
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Vorbeugender Hautschutz durch Hautschutzsalbe. 
Keine produktgetränkten Putzlappen in den Hosentaschen mitführen. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

· Atemschutz: 

(Fortsetzung von Seite 4) 

Bei dauerhaft sicherer Einhaltung des/der Arbeitsplatzgrenzwerte/s (AGW) und sonstiger Grenzwerte 
normalerweise keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

· Handschutz: 
Schutzhandschuhe 

Zur Vermeidung von Hautproblemen ist das Tragen von Handschuhen auf das notwendige Maß zu 
reduzieren. 
Vor jeder erneuten Verwendung des Handschuhs ist die Dichtheit zu prüfen. 
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung 
sein. 
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der 
Degradation. 

· Handschuhmaterial 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine 
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuh-Materialen nicht 
vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 

· Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille 
· Körperschutz: 

Stiefel 
Chemikalienschutzanzug (nach DIN EN 465) 
Körperschutzmittel sind in Abhängigkeit von Tätigkeit und möglicher Einwirkung auszuwählen. 

 

 

 
 

· Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
· Allgemeine Angaben 

· Aussehen: 
Form: flüssig 

Farbe: blau 
· Geruch: charakteristisch 

· pH-Wert (10 g/l) : 6,5 - 8,0 

· Zustandsänderung 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich: nicht bestimmt 
Siedepunkt/Siedebereich: 80°C 

· Flammpunkt: 45°C (Abel-Penski cc DIN 51755) 

· Zündtemperatur: keine Daten verfügbar 

· Selbstentzündlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 

· Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist die Bildung 

explosionsgefährlicher/ zündfähiger Dampf-/ Luftgemische möglich. 
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11 Toxikologische Angaben 

· Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
· Akute Toxizität: 

· Primäre Reizwirkung: 
· an der Haut: Ätzende Wirkung auf Haut und Schleimhäute. 
· am Auge: Starke Ätzwirkung 
· Sensibilisierung: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 
· Zusätzliche toxikologische Hinweise: 

Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG für 
Zubereitungen in der letztgültigen Fassung folgende Gefahren auf: 
Gesundheitsschädlich 
Ätzend 

Bei Verschlucken starke Ätzwirkung des Mundraumes und Rachens sowie Gefahr der Perforation der 
Speiseröhre und des Magens. 

12 Umweltbezogene Angaben 

· Toxizität 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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10 Stabilität und Reaktivität 

 
 

· Explosionsgrenzen: 
untere: 
obere: 

 
keine Daten verfügbar 
keine Daten verfügbar 

· Dampfdruck: nicht bestimmt. 

· Dichte bei 20°C: 0,9 g/cm³ 

· Löslichkeit in / Mischbar keit mit 
Wasser: vollständig mischbar 

 

 
 

 

 

 

 
 

· Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 

Oral LD50 ± 1600 mg/kg (Ratte) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

· Aquatische Toxizität: 

EC50/48 h 

LC50/96 h 

≤ 1 mg/l (Wasserfloh (Daphnia magna)) (EPA-FIFRA) 

± 5 mg/l (Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss)) 

 

 
 

· Reaktivität 
· Chemische Stabilität 
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung. 
Zündquellen fernhalten 
Hitze 

· Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Entwicklung von explosionsfähigen Gasen/Dämpfen. 
Ungereinigte Leergebinde können Produktgase enthalten, die mit Luft explosible Gemische bilden. 

· Unverträgliche Materialien: 
Starke Oxidationsmittel 
Starke Säuren 

· Gefährliche Zersetzungsprodukte: 
Stickoxide (NOx) 
Chlorwasserstoff (HCl) 
Kohlenmonoxid (CO) und Kohlendioxid (CO₂) 
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· Weitere ökologische Hinweise: 
· Allgemeine Hinweise: 

Wassergefährdungsklasse 2 (Selbsteinstufung nach VwVwS): wassergefährdend 

Darf nicht unverdünnt bzw. unneutralisiert ins Abwasser bzw. in den Vorfluter gelangen. 
· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 

13 Hinweise zur Entsorgung 

 

 
7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid 

EC10/16 h 

EC50/3 h 

EbC50/96 h 

LC50/96 h 

NOEC 

0,13 mg/l (Pseudomonas putida) 

11 mg/l (Bakterien (Belebtschlamm)) (OECD209) 

0,026 mg/l (Alge (Scenedesmus subspicatus)) 

0,19 mg/l (Amerikan. Elritze (Pimephales promelas)) (US-EPA) 

0,010 mg/l (Wasserfloh (Daphnia magna)) (OECD211) 
21d 

≥ 1000 mg/l (Regenwurm (Eisenia foetida)) (OECD207) 
14d 

0,032 mg/l (Zebrabärbling (Danio rerio)) (OECD210) 
34d 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

14 Angaben zum Transport 

· Landtransport ADR/RID und GGVSEB (grenzüberschreitend/Inland): 

· ADR/RID-GGVSEB Klasse: 
· UN-Nummer: 
· Verpackungsgruppe: 
· Gefahrzettel: 

8 (CF1) Ätzende Stoffe 
2920 

III 
8+3 

· Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung: UN 2920 ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, ENTZÜNDBAR, 
N.A.G. (Didecyldimethylammoniumchlorid, ISOPROPANOL) 

· Freigestellte Mengen (EQ): E2 

· Begrenzte Menge (LQ): LQ22 
· Beförderungskategorie: 2 

(Fortsetzung auf Seite 8) 
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· Verfahren der Abfallbehandlung 
· Empfehlung: 
Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
Entsorgung gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. 

· Abfallschlüsselnummer: 
Die Abfallschlüsselnummer nach der Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) ist abhängig vom Abfallerzeuger 
und kann dadurch für ein Produkt unterschiedlich sein. Die Abfallschlüsselnummer ist daher von jedem 
Abfallerzeuger gesondert zu ermitteln. 

· Europäischer Abfallkatalog: 
Die Zuordnung von Abfallschlüsselnummern nach dem EAV ist branchen- und prozeßspezifisch 
durchzuführen. 

· Ungereinigte Verpackungen: 
· Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
· Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln. 
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· UN "Model Regulation": UN2920, ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, ENTZÜNDBAR, 8(3), III 
· Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender Achtung: Ätzende Stoffe 

· Transport/weitere Angaben: 
Postversand nicht oder nur eingeschränkt möglich. Postsonderbestimmungen beachten. 

 
 

· Tunnelbeschränkungscode: D/E 

· Seeschiffstransport IMDG/GGVSee:  

 

 
· IMDG/GGVSee-Klasse: 

 

 
8 

· UN-Nummer: 2920 
· Label: 8+3 

· Verpackungsgruppe: III 
· EMS-Nummer: F-E,S-C 

· Richtiger technischer Name: CORROSIVE LIQUID, FLAMMABLE, N.O.S. 

 (DIDECYLDIMETHYLAMMONIUM CHLORIDE, 

 ISOPROPANOL) 

· Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR: 

 

 
· ICAO/IATA-Klasse: 

 

 
8 

· UN/ID-Nummer: 2920 
· Label: 8+3 

· Verpackungsgruppe: III 
· Richtiger technischer Name: CORROSIVE LIQUID, FLAMMABLE, N.O.S. 

 (DIDECYLDIMETHYLAMMONIUM CHLORIDE, 

 ISOPROPANOL) 

 

 

 

 

 
 

 

15 Rechtsvorschriften 

· Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 
oder das Gemisch 

· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 

· Gefahrenpiktogramme 

GHS02 GHS05 GHS07 
 

· Signalwort Gefahr 

· Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: 
Didecyldimethylammoniumchlorid 

· Gefahrenhinweise 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

· Sicherheitshinweise 
P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

(Fortsetzung von Seite 8) 

P210 Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen. 
P260 Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P264 Nach Gebrauch gründlich waschen. 
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 
P303+P361+P353 BEI KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle beschmutzten, getränkten 

Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P309+P311 BEI Exposition oder Unwohlsein: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P304+P340 BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das 

Atmen erleichtert. 
P301+P330+P331 BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
P405 Unter Verschluss aufbewahren. 
P403+P235 Kühl an einem gut belüfteten Ort aufbewahren. 
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/ 

internationalen Vorschriften. 

· Nationale Vorschriften: 

· Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung: 
Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche nach § 22 JArbSchG beachten! 

· Störfallverordnung: Die Mengenschwellen laut Störfallverordnung sind zu beachten. 

· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): Entzündlich 

· Technische Anleitung Luft: 
 

Klasse Anteil in % 

NK 2,5-10 
 

· Wassergefährdungsklasse: WGK 2 (Selbsteinstufung nach VwVwS): wassergefährdend 
· Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen 

BGV A 5: Unfallverhütungsvorschrift Erste Hilfe 
A 008: „Persönliche Schutzausrüstungen“ 

· BG-Merkblatt: 
BGI 595 „Reizende Stoffe/Ätzende Stoffe“ (ehemals M 004) 
BGI 546 „Umgang mit Gefahrstoffen“ 

· Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 

 

16 Sonstige Angaben 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

· Gründe für Änderungen: 
Das Sicherheitsdatenblatt wurde inhaltlich überprüft/überarbeitet. 
geänderte Einstufung und Kennzeichnung 

· Relevante Sätze 

Diese(r) R-Satz/Sätze gilt/gelten für den/die Inhaltsstoff(e) und gibt/geben nicht unbedingt die Einstufung der 
Zubereitung an. Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 15 aufgeführt. 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H301 Giftig bei Verschlucken. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

(Fortsetzung auf Seite 10) 
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H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

R11   Leichtentzündlich. 
R22   Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
R34   Verursacht Verätzungen. 
R36   Reizt die Augen. 
R50   Sehr giftig für Wasserorganismen. 
R67   Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

· Schulungshinweise: 

(Fortsetzung von Seite 9) 

Unterweisungen über Gefahren und Schutzmaßnahmen an Hand der Betriebsanweisung (TRGS 555). Die 
Unterweisungen müssen vor Beginn der Beschäftigung und danach mindestens einmal jährlich erfolgen. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: 
ROMANOL GmbH Tel.: 08121 / 5294 

Fuggerstraße 29 Fax: 08121 / 40820 
D-85646 Anzing 

· Abkürzungen und Akronyme: 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International 
Carriage of Dangerous Goods by Road) 
RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning the 
International Transport of Dangerous Goods by Rail) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 

IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA) 
ICAO: International Civil Aviation Organization 

ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO) 
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
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